Warum?

Die Zunahme des Gebdudeleerstands im Landkreis Rhon-Grabfeld
begintrdchtigt nicht nur das Ortshild vieler Gemeinden, sondern hat
auch fir immer Menschen ganz personliche Konsequenzen. Viele
Eigenheime verlieren an Wert, die Nahversorgung wird stetig ausge-
dinnt und in Teilen ist s schwierig, das kulturelle und soziale Leben
aufrecht zu halten.

Mit Tatort_Leere, eine Ausstellung der Entwicklungsagentur Rhein-
land-Pfalz, sensibilisiert der Landkreis Rhon-Grabfeld in Zusammen-
arbeit mit der Grabfeldallianz fir das Thema Leerstand, informiert
iber die Ursachen und zeigt verschiedene Handlungsmaglichkeiten
auf.

Die Botschaft lautet: Eine sinnvolle Nachnutzung fir leer stehende
Gebdude zu finden, ist nicht einfach, aber dennoch kann jeder etwas
tun. Tatort_Leere macht Mut, die Zukunft in die eigenen Hinde zu
nehmen.

Lur Ausstellung sind alle akfiven, betroffenen und neugierigen
Biirger eingeladen. Der Eintritt zur Ausstellung, den Vortrdgen und
Workshops ist frei.

Lassen Sie sich dberraschen, denn mit Tatort_Leere wird der Charme
von Umnutzung spiirbar!
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Tatort_Leere in Mellrichstadt
07.10.-19.10.2014

Ausstellun!ori:

Sparkassenfiliale Mellrichstadt
HauptstraBe 7

97638 Mellrichstadt

Tel.- 09776/708010

Offnungszeiten:
Mo-Fr 8:30-12:30, 14:00-17:00
Am Wochenende keine Besichtigung mdglich.

Liegler, Technische Universitit Kaiserlautern

Innen- vor AuBenentwicklung:
Erfahrungen in der Allianz Obe
1 Biirgermeister Arthur Ar
kreis Schweinfurt

Euerbach, Land-

Montag, 13. Oktober, 19 Uhr:
Energetisch optimal bauen und sanieren
Energiespar-Kreis Rhon-Grabfeld

Tatort_Leere in Sulzfeld
22.10.-02.11.2014

Dem Leerstand , Altes Schloss, |d wird wieder

neues Leben eingehaucht . .

Ausstellungsort:
Altes Schloss
Schlossgasse 5

97633 Sulzfeld

Offnungszeiten:
figlich 17:00-21:

. Veranstaltungsabenden
er erzihlen Geschichten

Bewirtung an A
AuBerdem zu

Tatzeiten:
Freitag, 24. Oktober, 19 Uhr:

Erfolgreiche Dorfer: Innenentwicklung ohne AuBenentwicklung!
Prof. Dr. Martina Kldrle, Gesellschaft fir Landmanagement
und Umelt mbH

Musik rahmung durch die Sulzfelder Musikanten

. Oktober, 19 Uhr:
ptimal baven und sanieren
Kreis Rhon-Grabfeld

ienstag, 28. Oktober, 19 Uhr:

selabend im Alten Schloss im Rahmen des Herbstferi-
enprogramms des Netzwerks fir Jugendkultur jukunet in
ooperation mit der Stadthibliothek Bad Kanigshofen

Mittwoch, 29. Oktober, 19 Uhr:
Workshop ,, Farbe — Wohnen — Leben”
Roland Aull, Institut.Farbe.Design

Weshalb sind traditionell gebliebene Darfer und Stad-
te nach wie vor so aftrakfiv? Siedlung und Landschaft,
Architekiur und Raum, Farben und Materialien: All
das war einmal Ausdruck von lokaler Identitit. Beim
heutigen Bauen achten wir nicht mehr so sehr darauf,
daher werden unsere Dérfer auch immer gesichtsloser.
Im Workshop gehen wir der Frage nach, woran man
sich bei der Auswahl von Farben und Materialien ori-
entieren sollte. Wir lemen, was gute Farb- und Ma-
terialentscheidungen mit sich bringen, und wie man
es erreicht, dass moglichst viele Bewohner eines Orfes
Interesse an einer schonen Hausfassade entwickeln.

Um Anmeldung bei Frau Mirjam Betz per E-Mail unter
info@allianz-grabfeldgau.de oder per Telefon unter
09761/402 15 wird gebeten. Der Workshop ist kostentrei.

Sonntag, 2. November, 19 Uhr:
Erfahrungsbericht zur Innenentwicklung
Alexander Albert, Ingenieurbiiro fir
Bauplanung + Projektmanagement

Architekt Alexander Albert betreut das seit Februar
2014 laufende  Innenentwicklungsforderprogramm
der Grabfeldallianz. An diesem Abend berichtet er von
seinen bisherigen Erfahrungen als Berater, gibt Tipps
und Anregungen, welche Chancen und Risiken das Le-
ben im Dorfkern, das Leben in alter Bausubstanz mit
sich bringt.

Sie liebdugeln mit dem Gedanken im Ortskern zu
leben, einen Althau zu sanieren oder einen Neubau
zu eniichten? Dann nut ie Chance, an diesem
Abend unverbipg Beratungsexperten
Alexander




	Flyer_Tatort Leere_Vorderseite06_pfade
	Flyer_Tatort Leere_Rückseite06_pfade

